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Bildungspolitik 
Sylvia Eisenberg:  
Zentralabitur für Schleswig-Holstein längst überfällig 
 
 

In einem Antrag für die kommende Landtagssitzung fordert die CDU-
Landtagsfraktion die Landesregierung auf, im Schuljahr 2003/04 die 
Voraussetzungen für eine landesweit  zentrale Abiturprüfung zu schaffen. 
 
„Die Einführung des Zentralabiturs in Schleswig-Holstein ist für uns deshalb so 
wichtig, weil es für größere Vergleichbarkeit und Transparenz zwischen den 
Abschlüssen sowie für eine größere Prüfungsgerechtigkeit sorgt, erläuterte heute die 
bildungspolitische Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion, Sylvia Eisenberg, in einem 
Pressegespräch. 
 
Mehrere Bundesländer wie Baden-Württemberg, Bayern, das Saarland, Sachsen, 
Thüringen und Mecklenburg-Vorpommern haben bereits aus diesen Gründen ein 
zentrales Abitur eingeführt.  
 
„Ein Zentralabitur für Schleswig-Holstein ist längst überfällig. Angesichts der 
erschreckenden Abbrecherquote an den deutschen Hochschulen von 
durchschnittlich 40 % könne nur eine Qualitätsverbesserung des Unterrichts zu 
besseren Erfolgen an den Hochschulen führen,“ so Eisenberg. 
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